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Anwesende

Herr Jörg Bischoff
Frau Marita Wolter
Herr Thomas Krey
Herr Hermann Wischermann
Frau Silke Jacobs
Herr Karl-Heinz Steffan
Frau Angelika Hesse
Herr Thorsten Kamps
Herr Denis Osmann
Herr Ludgerus Breuckmann
Frau Ingeborg Paß
Herr Walter Paßgang
Herr Ralf Langnese
Herr Karl-Heinz Mellis
Herr Johannes-Georg Gördes

Abwesende

Frau Ulrike Korbar
Herr Rainer Schucker

Verwaltung

Gäste

Außerdem
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2 Aktuelle Stunde

3 Entscheidungen

3.1 Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 36 Abs. 5 Satz 2 GO NRW zur 
Fällung einer städtischen Mehlbeere und einer Eberesche in der Halterner Straße
Vorlage: B/16/5155-01

4 Anhörungen, Vorberatungen, Kenntnisnahmen

4.1 Haushaltssanierungsplan 2020 ff.
Vorlage: B/16/5114-01

4.2 Beratung Haushalt 2020
Vorlage: B/16/5100-01

4.3 Straßenbauprogramm 2020 – 2022 ff
Vorlage: B/16/4950-01

4.4 1. Umsetzung des Kanalbauprogramms 2020 durch die WBO Wirtschaftsbetriebe 
Oberhausen GmbH
2. Beauftragung der WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH
Vorlage: B/16/5070-01

4.5 Eichenprozessionsspinner - Geplante Maßnahmen für 2020
Vorlage: B/16/5135-01

4.6 Anpassung der Parkraumbewirtschaftung in Oberhausen
Vorlage: B/16/5164-02

5 Berichte
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5.1 Sachstand zum weiteren Ausbau der Angebote in Kindertageseinrichtungen
Vorlage: M/16/5151-01

5.2 Fahrplanänderungen im Schienenpersonennahverkehr
Vorlage: M/16/5171-01

5.3 Sachstand "Gartendom"  - mdl. -

6 Anträge

6.1 Antrag der Ratsgruppe Offen für Bürger nach §4 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt Oberhausen, die Bezirksvertretung und die Aussschüsse: "Ampelsystem" zur 
Kenntlichmachung des aktuellen Zustands von Straßen und Kanalisation.
Vorlage: A/16/5027-01

6.2 Antrag der CDU-Fraktion gem. § 4 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Ober-
hausen 
– Friedhöfe als „Stille Parks“
Vorlage: A/16/5103-01

6.3 Antrag der Freien Demokraten 14/20 gem. § 4 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt:
Wettbewerb „Naturnaher insektenfreundlicher Vorgarten“.
Vorlage: A/16/5167-01

6.4 Antrag der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Osterfeld gemäß § 4 der Geschäfts-
ordnung für den Rat der Stadt: „Suche nach einer geeigneten Immobilie oder Alternati-
vunterbringung für ein Übergangsjugendzentrum bis zur Fertigstellung des Multifunkti-
onskomplexes“
Vorlage: A/16/5181-01

6.5 Änderungsantrag der SPD-Fraktion im Rat gemäß § 4 der Geschäftsordnung für den 
Rat der Stadt zur Vorlage A/16/5027: „Ampelsystem zur Kenntlichmachung des aktuel-
len Zustands von Straßen und Kanalisation“
Vorlage: A/16/5214-01
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Herr Bezirksbürgermeister Krey eröffnet die 38. Sitzung der Bezirksvertretung Osterfeld für die 
Wahlzeit 2014 - 2020 und begrüßt die Anwesenden.
Er stellt die Beschlussfähigkeit der Bezirksvertretung Osterfeld sowie die form- und fristgerechte 
Übersendung der Einladung und die Bereitstellung der Unterlagen fest. Er entschuldigt Frau 
Korbar und Herrn Schucker.

Auf Nachfrage von Herrn Bezirksbürgermeister Krey bittet Herr Wischermann um eine Korrektur 
der Niederschrift der 37. Sitzung.
Die im öffentlichen Teil diskutierten Ergebnisse zum Revierpark Vonderort sollen aus dem nicht-
öffentlichen Teil in den öffentlichen Teil der Niederschrift übertragen werden.
Herr Bezirksbürgermeister Krey sagte die entsprechende Korrektur zu.

Herr Wischermann bittet um Auskunft, ob die Planungen für den weiteren Zugang zum Ostfried-
hof, wie in der letzten Sitzung besprochen, bereits im Beirat für Menschen mit Behinderung dis-
kutiert wurden.

Dies konnte die Verwaltung nicht beantworten.

Herr Wischermann schlägt vor, wegen des sachlichen Zusammenhanges die TOP 6.1 und 6.5 
gemeinsam zu beraten.

Herr Bezirksbürgermeister Krey stellt fest, dass die Bezirksvertretung Osterfeld einstimmig die-
sem Antrag zustimmt.

Einwände oder Anregungen zur Tagesordnung liegen nicht vor.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

 2. Aktuelle Stunde

Antrag der BOB-Fraktion gemäß §8 der Geschäftsordnung zum TOP „Aktuelle Stunde" eine 
Aussprache zum Thema „Markierungsarbeiten zur Radwegführung auf der Teutoburger Str.".

Herr Mellis trägt sehr ausführlich vor, dass die aktuellen Markierungsarbeiten seiner Meinung 
nach nicht den aktuellen Bestimmungen entsprächen. Außerdem behaupte er habe es keine 
Bürgerbeteiligung gegeben.

Herr Mellis fordert darüber abzustimmen.

Herr Bezirksbürgermeister verweist auf die für die Aktuelle Stunde festgeschriebenen Regulari-
en in der Geschäftsordnung hin und merkt an Herr Mellis habe gerade ausführlich behauptet die 
Verwaltung habe sich nicht an geltendes Recht gehalten und fordert nun die Bezirksvertretung 
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auf dieses Recht zu beugen.

Daraufhin kündigt Herr Mellis einen Antrag für die nächste Bezirksvertretungssitzung an.

Frau Lauxen weist die Vorwürfe zurüc, auch dass keine Bürgerbeteiligung stattgefunden hat. Im 
Rahmen der Bürgerbeteiligung zum Nahmobilitätskonzept ist die Planung vorgestellt worden. 
Ebenfalls ist das Projekt in zwei Sitzungen der Bezirksvertretung Osterfeld besprochen und dis-
kutiert worden. Aus der Bezirksvertretung sind die Hinweise aufgenommen und ins Projekt ein-
geflossen

Herr Knauff von der zuständigen Fachverwaltung antwortet zu der von Herrn Mellis vorgebrach-
ten Kritik, dass der neue Radfahrstreifen nicht den aktuell gültigen Regelwerken entspricht, in-
dem er die Unterschiede der RASt und der ERA darstellt und darauf hinweist es halte sich um 
Empfehlungen die möglichst einzuhalten seien. Ausnahmen seien aber wie im vorliegenden Fall 
möglich. Die gesamte Planung wurde mit dem ADFC und dem Arbeitskreis Verkehrssicherheit 
abgestimmt. Insbesondere mit dem ADFC wurden die Planungen intensiv diskutiert und eine 
umsetzbare Lösung für die Teutoburger Straße erarbeitet. Als Ergebnis werden daher in Ab-
stimmung mit dem ADFC zwei zusätzliche Breitstriche in roter Farbe neben den weißen Breit-
strichen des Radweges markiert, um die Radverkehrswege auf der Fahrbahn für andere Ver-
kehrsteilnehmer zu verdeutlichen. Sowohl aus Sicht des ADFC als auch der Stadtverwaltung 
stellt diese erarbeitete Lösung eine deutliche Aufwertung zum IST-Zustand dar. Die Umsetzung 
des neuen Radfahrstreifens wird deshalb ausdrücklich vom ADFC begrüßt und als deutliche 
Aufwertung der Sicherheit und Fahrqualität angesehen. Die Berechnung der entfallenen Stell-
plätze ergibt sich aus dem Vergleich einer regelkonformen Markierung ohne Radstreifen auf der 
Fahrbahn und mit Radstreifen. Hieraus wurde eine Stellplatzdifferenz von 4 Stellplätzen ermit-
telt. Hierzu wurde eine Stellplatzlänge von 6m angenommen. In der Praxis gibt es natürlich ver-
schiedene Fahrzeuglängen, welche aber für die rechnerische Stellplatzbilanz nicht herangezo-
gen werden konnten.

Herr Mellis stimmt den Ausführungen von Herrn Knauf nicht zu.  Er begründet dies mit Zitaten 
aus einem Rechtsgutachten.

Auf Nachfrage von Herrn Bezirksbürgermeister Krey sind die Mitglieder der Bezirksvertretung 
damit einverstanden, dass ein Zuhörer Rederecht bekommt.

Herr Frank Dickmann, Teutoburger Str. äußert seine Sorgen, dass ein Fahrradfahrer bei einem 
Ausweichmanöver auf der Fahrbahn landet. Aus seiner Sicht parken die Autos nicht unmittelbar 
am Bordstein und breitere Autos ragen in den Fahrradweg. Er weist auf den Wegfall von Park-
plätzen hin. Ein Abbiegen von Fahrradfahrern ist teilweise nicht möglich.

Auf die konkrete Nachfrage von Herrn Mellis, ob die Einhaltung der ERA 2010 Voraussetzung 
für die Förderung gem. Förderrichtlinie Nahmobilität sei, antwortete Herr Knauff, dass das Vor-
gehen mit dem Fördergeber abgestimmt und die Nichteinhaltung der ERA 2010 nicht förder-
schädlich sei.

Herr Wischermann berichtet, dass sich einige Bürgerinnen und Bürger zu diesem Thema an die 
CDU gewandt haben. Diese wiesen auf eine nicht korrekt aufgestellte Beschilderung im Rah-
men der Markierungsarbeiten hin.
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Herr Wischermann bittet die Verwaltung, die ausführende Firma anzusprechen. Im Weiteren kri-
tisiert er, dass die Anwohner im Vorfeld der Markierungsarbeiten nicht über die entsprechende 
Maßnahme informiert wurden.

Frau Jacobs weist auf Diskussionen zu diesem Projekt in der Bezirksvertretung sowie die Bür-
gerbeteiligung im Rahmen des Nahmobilitätskonzeptes hin.
Ihre Fraktion hat sich nach einem vor Ort durchgeführten Beteiligungsprojekt gegen den Wegfall 
von 25 Parkplätzen ausgesprochen, sodass diese erhalten bleiben.

Weitere Anregungen von Anwohnern sind aufgenommen, in der Bezirksvertretung diskutiert 
und ins Konzept eingearbeitet worden.

 3. Entscheidungen

 3.1. Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 36 Abs. 5 Satz 2 GO 
NRW zur Fällung einer städtischen Mehlbeere und einer Eberesche in der Hal-
terner Straße
Vorlage: B/16/5155-01

Frau Jacobs kritisiert, dass der Bauherr in Kooperation mit dem Versorgungsträger nicht früh-
zeitig den Fällantrag auf den Weg gebracht hat. Dann hätte die Baumkommission den Sachver-
halt diskutieren können.

Anschließend wird die Drucksache einstimmig beschlossen.

Die Mehlbeere und die Eberesche in der Haltener Str. im Bereich des Neubaus müssen kurz-
fristig durch die EVO AG entfernt werden, damit die geplante Fernwärmeleitung an den Neubau 
angeschlossen werden kann.

 4. Anhörungen, Vorberatungen, Kenntnisnahmen

 4.1. Haushaltssanierungsplan 2020 ff.
Vorlage: B/16/5114-01

Die Bezirksvertretung Osterfeld vollzieht ohne Wortbeitrag formal die Anhörung.



Stadt
05.11.2019
18:00 Uhr

Bezirksvertretung Osterfeld

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift

38. Sitzung der Bezirksvertretung Osterfeld
Gesamtschule Osterfeld, Aula, Westfälische Straße 17, 46117 Oberhausen

SI/16/2804 Ausdruck vom: 29.01.2020
Seite: 7/12

 4.2. Beratung Haushalt 2020
Vorlage: B/16/5100-01

Die Bezirksvertretung Osterfeld vollzieht ohne Wortbeitrag formal die Anhörung.

 4.3. Straßenbauprogramm 2020 – 2022 ff
Vorlage: B/16/4950-01

Frau Jacobs erkundigt sich nach dem Zustandekommen der Auswahl der Straßen. Aus ihrer 
Sicht ist die Antoniestr. weit sanierungsbedürftiger als z. B. die Siepenstraße.
Sie weist daraufhin, dass der Gehweg an der Tackenbergstr. immer noch nicht ist. Sie regt an, 
diese sinnvolle Maßnahme spätestens im Jahr 2021 zu realisieren.

Herr Wischermann erkundigt sich ebenfalls nach dem Zeitraum der notwendigen Sanierung der 
Antoniestraße. Darüber hinaus bittet er um Auskunft, ob im Rahmen der Arbeiten an der Fahr-
bahn der Harkortstr. eine Änderung der Fahrradwege geplant ist.

Herr Schulz (WBO) erklärt, dass lediglich die obere Asphaltdecke der Siepenstr. erneuert wird. 
Das dient dem Ziel, die Qualität der Straße zu erhalten. Die Antoniestr. sieht er sanierungsbe-
dürftig, aufgrund fehlender Mittel erfolgt die Sanierung erst zu einem späteren Zeitpunkt.

Herr Wischermann bittet die Verwaltung, die Prioritäten für die Reihenfolge der zu sanierenden 
Straßen zu überprüfen.

Frau Mauksch nimmt die Anregung auf. Eine Prüfung zur Führung der Radwege auf der Har-
kortstr. steht noch an. Die Verwaltung wird hierüber berichten. Ein Zeitplan für die Sanierung 
der Gehwege der Tackenbergstr. kann heute noch nicht genannt werden.

Auf Nachfrage von Frau Paß erklärt Frau Lauxen, dass der Fahrradweg auf der Siepenstr. wie-
der neu markiert wird.

Frau Hesse regt an, die Sanierungsmaßnahme der Siepenstr. zurückzustellen, bis die Baumaß-
nahme des Louise-Schröder-Heimes abgeschlossen ist.

Herr Langnese spricht sich dafür aus, die Substanz der Fahrbahndecke der Siepenstr. zu erhal-
ten.

Die Bezirksvertretung Osterfeld vollzieht die Anhörung.

 4.4. 1. Umsetzung des Kanalbauprogramms 2020 durch die WBO Wirtschaftsbe-
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triebe Oberhausen GmbH
2. Beauftragung der WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH
Vorlage: B/16/5070-01

Ohne Wortbeitrag vollzieht die Bezirksvertretung Osterfeld die Anhörung

 4.5. Eichenprozessionsspinner - Geplante Maßnahmen für 2020
Vorlage: B/16/5135-01

Die Bezirksvertretung Osterfeld nimmt den Bericht ohne Wortmeldung zur Kenntnis.

 4.6. Anpassung der Parkraumbewirtschaftung in Oberhausen
Vorlage: B/16/5164-02

Ohne Wortbeitrag vollzieht die Bezirksvertretung Osterfeld die Anhörung.

 5. Berichte

 5.1. Sachstand zum weiteren Ausbau der Angebote in Kindertageseinrichtungen
Vorlage: M/16/5151-01

Da die Fachverwaltung nicht anwesend war berichtet Herr Bezirksbürgermeister Krey, dass es 
sich seiner Kenntnis nach um eine Planung handelt, die derzeit von der Verwaltung geprüft 
wird.
Er erläutert den Hintergrund der Vorlage.

Frau Jacobs lobt die Verwaltung für die gelungene Vorlage.

Die Bezirksvertretung Osterfeld nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 5.2. Fahrplanänderungen im Schienenpersonennahverkehr
Vorlage: M/16/5171-01

Frau Jacobs bewertet es positiv, dass der RE44 zukünftig von Bottrop bis Moers fährt. Dies 
trägt zur Entlastung der Verkehrswege bei. Sie bedauert, dass es keine direkte Verbindung 
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mehr zum Movie-Park gibt.

Die Bezirksvertretung Osterfeld nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 5.3. Sachstand "Gartendom"  - mdl. -

Herr Güldenzopf informiert über zwei neue Entwicklungen bezüglich des Gartendoms. Zum ei-
nen ist ein Förderbescheid zur Machbarkeitsstudie eingegangen. Ein Nutzungskonzept 
(80.000,-- EUR) ist genehmigt. Geprüft wird die Machbarkeit der Maßnahme mit möglichst gro-
ßer Öffnung für den Stadtteil. Diese ist eine Voraussetzung für Förderung und auf Basis des 
Hinweises Bezirksregierung.

Zum anderen liegt ein aktuelles Gutachten zur Sanierbarkeit mit dem folgenden Ergebnis vor:

• Die Tragfähigkeit ist gegeben, aber ein Handlungsbedarf ist deutlich
• Die Sanierbarkeit ist gegeben und möglich
• Eine aktuelle Nutzbarkeit ist nicht gegeben
• Eine Empfehlung des Gutachters lautet: jährliches Monitoring bis zur Sanierung
• Die Kostenberechnung für Instandsetzung der Trägerkonstruktion und Dacheindeckung 

weist    den Bedarf von 3,5 Mio EUR auf.
• Als nächster Schritt ist eine Ausschreibung der Machbarkeitsstudie / Nutzungskonzept 

vorgesehen.
• Für weitere bauliche Maßnahmen im Rahmen der Machbarkeitsstudie müssen weitere 

Kostenberechnungen erfolgen,  - sofern sie über die Sanierung der Trägerkonstruktion 
und des Daches hinausgehen.

Herr Osmann bedankt sich für die Informationen und Sachdarstellung. Er begrüßt den einge-
schlagenen Weg zur Erhaltung des Gartendoms. 

Herr Langnese erkundigt sich, ob für die Finanzierung dieser Maßnahme Fördergelder des Pro-
jektes  „Soziale Stadt“  eingesetzt werden. Wenn ja, bei welchen  Projekten würde gekürzt wer-
den. 

Herr Bezirksbürgermeister Krey weist darauf hin es handele sich zunächst nur um die Machbar-
keitsstudie. Die Sanierung muss noch beantragt werden und erst nach der Bewilligung kann 
dazu auskunft gegeben werden.

Die Bezirksvertretung Osterfeld nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 6. Anträge
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 6.1. Antrag der Ratsgruppe Offen für Bürger nach §4 der Geschäftsordnung für 
den Rat der Stadt Oberhausen, die Bezirksvertretung und die Aussschüsse: 
"Ampelsystem" zur Kenntlichmachung des aktuellen Zustands von Straßen 
und Kanalisation.
Vorlage: A/16/5027-01

Frau Jacobs begründet den vorliegenden Antrag und erklärt, dass dieser in wesentlichen Punk-
ten wie Fahrradwege und Kanalisation über den Antrag der Ratsgruppe Offen für Bürger hin-
ausgeht. Das Konzept trägt aus ihrer Sicht zur Versachlichung bei.

Die Bezirksvertretung Osterfeld vollzieht einstimmig die Anhörung.

 6.2. Antrag der CDU-Fraktion gem. § 4 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt 
Oberhausen 
– Friedhöfe als „Stille Parks“
Vorlage: A/16/5103-01

Herr Osmann begründet für die CDU-Fraktion den vorliegenden Antrag.

Aus Sicht von Frau Jacobs ist dies eine gute Idee die Friedhöfe als besonders ruhige Orte aus-
zuweisen.

Die Bezirksvertretung Osterfeld vollzieht die Anhörung des Antrags.

 6.3. Antrag der Freien Demokraten 14/20 gem. § 4 der Geschäftsordnung für den 
Rat der Stadt:
Wettbewerb „Naturnaher insektenfreundlicher Vorgarten“.
Vorlage: A/16/5167-01

„Eine gute und positive Anregung, die von der SPD-Fraktion gerne unterstützt wird“, so Frau 
Jacobs.

Herr Langnese erklärt, dass hinter diesem Konzept mehr als nur ein Wettbewerb steht.

Die Bezirksvertretung Osterfeld nimmt den Antrag zur Kenntnis.

 6.4. Antrag der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Osterfeld gemäß § 4 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt: „Suche nach einer geeigneten Immobi-
lie oder Alternativunterbringung für ein Übergangsjugendzentrum bis zur Fer-
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tigstellung des Multifunktionskomplexes“
Vorlage: A/16/5181-01

Frau Jacobs begründet den Antrag der SPD-Fraktion und bittet die Verwaltung um Prüfung, ein 
geeignetes Objekt für die Übergangszeit zu finden.

Herr Osmann erkundigt sich, ob es sich bei dem Antrag um einen Prüfauftrag handelt und wie 
eine mögliche Finanzierung aussehen kann.

Herr Mellis sieht den Antrag als Prüfauftrag an und befürwortet die Idee. Unter Berücksichtigung 
der Kosten regt er an, einen Standort in räumlicher Nähe des geplanten Multifunktionskomple-
xes zu suchen.

Herr Langnese begrüßt den vorliegenden Prüfauftrag. Er spricht sich für eine Unterbringung der 
Falken sowie weiterer Akteure von sozialen Projekten unter einem „Dach“ im Stadtzentrum aus.

Herr Jehn berichtet, dass der Wunsch nach einem Übergangsjugendzentrum bereits bei der 
Verwaltung angekommen ist. Im Haushalt für das Jahr 2020 werden hierfür Mittel bereitgestellt. 
Eine Prüfung wird von der Fachverwaltung durchgeführt.

Nach einer kurzen Diskussion fasst die Bezirksvertretung Osterfeld einstimmig den folgenden  
veränderten Beschluss:

„Die Verwaltung wird gebeten, zu prüfen, einen geeigneten Standort für ein Jugendzentrum in 
Osterfeld - Mitte zu suchen, um den Zeitpunkt bis zur Fertigstellung des Multifunktionskomple-
xes ca. 2024 zu überbrücken. Dazu könnte ein leerstehendes Ladenlokal oder eine alternative 
auf einer Freifläche, z. B. Eisenbahnwaggons oder Pavillons in Schnellbauweise, dienen. Da es 
sich lediglich um eine Übergangslösung handelt, würde eine funktionelle Bauweise und eine 
schlichte Ausstattung reichen.“

 6.5. Änderungsantrag der SPD-Fraktion im Rat gemäß § 4 der Geschäftsordnung 
für den Rat der Stadt zur Vorlage A/16/5027: „Ampelsystem zur Kenntlichma-
chung des aktuellen Zustands von Straßen und Kanalisation“
Vorlage: A/16/5214-01

Siehe TOP 6.1
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T h o m a s K r e y O l a f H i n k e m e y e r
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